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An die Gleichgültigen!

Es ist recht still um unsere Philantropen,

von der Gewalt, dem Stigma unserer Zeit,

und ihrer Willkür hin und her geschoben,

erstickt das Recht in Trümmern, Not und Leid!

Man ist erstaunt und muß an jene denken,

die noch bequem in ihrem Lehnstuhl sitzen,

man möchte ihnen ein Notizbuch schenken,

den noch Versehrten das Gedächtnis stützen,

damit sie ihre Stunde nicht vergessen,
sie mögen helfen, ehe es zu spät,

es könnte sein, daß ihnen unterdessen

der brave Lehnstuhl aus dem Leim gerät! Rudolf Acker

Gedanken von Soubert
Freiheit, Freiheit in allem Gerechtigkeit,

und es wird genug Freiheit
geben.

Es gibt Verbrechen, die das Schicksal

niemals verzeiht.
Die besten Gesetze entstehen aus

den Gebräuchen.
Man erträgt leicht eine Gewalt, die

man später auszuüben hofft.
Gewalt und Recht sind es, die alles

in der Welt regeln, Gewalt in
Ermangelung des RechtSj

(Ausgewählt von Karagös)

Bessere Zeiten?
Wenn alle Raffinerien zerstört werden,

so steht zu erwarten, dah allmählich

die raffinierten Politiker und
selbst die raffinierten Frauen aussterben.

Jedes Raffinement hörf auf, d. h.

es wurde schon lange vorher durch
ein voreiszeitliches Barbarentum total
ausgetilgt. Chräiebüel

Milchpreis-Streitigkeiten
Ab 1. September soH der Milchpreis

um zwei Rappen pro Liter erhöht werden.

Es geht jetzt schon ein grohes
Geschrei durch die Gazetten, wer
denn eigentlich die zwei Rappen
bezahlen soll. Hoffentlich geht es der
Milch nicht so, wie mit dem Streit um
das Haselnuhöl. Als der Streit am
schönsten war, gab es nämlich kein
Oel mehr! Kobold

COGNAC

AMIRAL
immer er landet",

herrscht eitel Freudel
rot ¦¦ JENNI & CO BERN

Die Heuschnüpfler feiern das Ende

der Heuernte

Teures Holz
Das Holzkaufen wird immer mehr zu

einer teuren Sache. Der Preis für ein
kleines, grünes Oelzweiglein, das der
Friedenstaube noch fehlt, beträgt heute
schon eine Summe materieller und
seelischer Werte, die das menschliche
Vorstellungsvermögen übersteigf

Pizzicato

Radiöliges
Das gegenwärtig 48 Mann zählende

Orchester von Beromünster soll auf 38
Musiker reduziert werden. Diese 38
Mann haben die Aufgabe, künstlerisch
wertvolle Musik zu bieten. Für die
Freunde des Schlagzeugs bleibt ein
Orchester von 12 Mann. Damif trotzdem

Gleichgewicht herrsche, werden
die 12 Mann dafür mehr Lärm machen.

Kobold

GONZALEZ

ihn kennen,
genügt!

SANDEMAN Berger & Cîe., Langnau Bern

Greuelnachrichten
einst und jetzt

In Nr. 1193 berichtet die «NZZ» von
der Zerstörung des französischen Dorfes
Oradour sur Glane durch die deutsche
SS und die entsetzliche Vernichtung
der ganzen Bevölkerung von etwa 800
Seelen. Der für den dortigen Bezirk
zuständige General sei über den «Vorfall»

entsetzt gewesen, die SS hätte
ohne Befehl gehandelt, und aufjerdem
sei das zerstörte Dorf das Opfer einer
«Verwechslung» gewesen, da ein
anderes, in der Nähe liegendes Dorf
«gemeint» gewesen sei.

So weit der authentische Bericht.
Im letzten Weltkrieg waren

Greuelnachrichten oft Ausgeburten der Phantasie,

die von den Tatsachen Lügen
gestraft wurden.

Im jetzigen Krieg sind Greuelnachrichten

Berichte von Tatsachen, die zu
erfinden keine Phantasie ausreichen
würde. L- W.

Total
Heute ist alles total Man hört

und liest vom totalen Einsatz, vom totalen

Krieg, von fofaler Vernichtung.
Wird wohl auch einmal ein totaler Frieden

anbrechen Pizzicato

Wochenrückblick
In Paris wurde kürzlich auf einer Auktion

ein Stilleben für 50000 Franken
verkauft. Das ist viel - - und wenig im
Vergleich zu dem, was die Welt an
Menschen und Material bezahlt, um
dereinst sfill leben zu können. Karagös

Ein spritziger Fendant,
ein sehr beliebter Walliser

Berger & Co., Weinhandlung,
Langnau (Bern) Telefon 514
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/ìn die kleiekgllltigen

k-8 Í8t reckt 8till um un8ki'e f'kilsntl'open,

von à Kewslt, äem 8tigms untrer Isit,
unl! ikrei' Willkür kin unä ne," ge8ckoben,

s^tickt à isteckt in Ii'ümmei'n, i»ot unä l.eiä!

iVIsn Ï8t staunt unä muk sn jene âeàn,
äie nock bequem in iki'em l.sknstukl àen,
msn möckte iknen ein ssàbuck sckenken,

äsn nock Versekrten äss Keäscktnis stützen,

äsmit 8ie ikre 8tunäe nickt vergessen,
sie mögen Kelten, eke es ?u spät,

K8 könnte sein, äsk iknen unteräessen

äer brsve l.eknstukl su8 äem l.eim gerät! à

(Zecjcìnksn von Loubsi'î
lrsiiisit, lrsiiisit in siism Osrscri-

tiglcsit, unci sz wirci genug lrsiiisit
gsizsn.

lz giizt Vsrizrsciisn, ciis cisz 8ciiicic-
5s> nismsiz vsr^siiit.

»is izsztsn Oszst^s entztsiisn suz
cisn Osizräuciisn.

/v,sn erträgt isicnt sins Oewslt, ciis
msn zostsr suZTUuizsn iiotit.

Oswslt unci ksciit zinci sz, ciis siisz
in cisr Wsit rsgsln, Oswslt in lrmsn-
gsiung cisz kscritz^

(Ausgsv/sliit vor, Xsrsgö!)

Lssssi's leiten?
V/snn siis ksitinsrisn Tsrztört wsr-

cisn, zo zisiit ?u srwsrtsn, cisi) silmsii-
Iicii ciis rsttinisrtsn poiitilcsr unci
zsiizzt ciis rsttinisrtsn lrsusn suzztsr-
tzsn. ^scisz rcsiiinsmsnt iiört sut, ci. Ii.

sz wurcis zciion Isngs voriisr ciurcii
sin vorsizTsitlictis; ksrizsrsntum total
ausgetilgt. Ciirsisizüs!

iVIileiipt'ois-Ztl'sitigkSitsii
^>z 1. Zsolsmizsr zoll cisr /vîiiciiszrsiz

um Twsi ksoosn oro l.itsr eriiötit wsr-
cisn. lz gsiit jst?t zciion ein groizsz
Oszciirsi ciurcii ciis OsTsttsn, wsr
cisnn sigsntlicii ciis ?wsi ksposn izs-
Tsiilsn zoll, t-iottsntlicii gsiit sz cisr
/v^ilcii niciit zo, wis mit cism Ztrsit um
cisz r-lszslnurcöl. ^Iz cisr 8trsit sm
zciiönztsn war, gsiz sz nsmiicii icsin
Osi msiir! Xokoici

immsr er lsncist",
lisrrzclit sits! krsuclel

iiöULLlillupIIös fkiösli às iinciö

cisr iieiitZsiite

Isul-ss l-tol?

vsz i-ioi^icauisn wirci immsr msiir ?u
sinsr tsursn 8sciis. Dsr ?rsiz tür sin
lclsinsz, grünsz Osl-wsigisin, cisz cisr
lriscisnztsuizs nocii tsiilt, izstrsgt iisuts
zciion sine 8umms mstsrisllsr unci zse-
iizciisr V/srts, ciis cisz msnzctiliciis Vor-
ztsliungzvsrmögsn üosrztsigt

f>iiiicsic>

f?ao'iölig6s
Osz gegenwärtig 43 /Vìsnn Tsiilsncis

Orciisztsr von iZsromünztsr zoll sut ZL
/V>uziicsr rsciu-isrt wsrcisn. Oiszs 33
/Vìsnn nsizsn ciis ^utgsizs, ixünztlsrizcti
wertvolle /Vìuziic ?u lzistsn. lür ciis
lrsuncis cisz ZclilsgTsugz lzisiizt sin
Orciisztsr von 12 /Vìsnn. vsmit trot?-
cism Olsiciigswiciit iisrrzciis, wsrcisn
ciis 12 ^snn cistür msiir l.srm msciisn.

<c>t>c>icl

QOl>l?^l.c^

iiin Icsnnsn,

gsnügt!

8à^H ^^iiì^I öekger <!. cie >.<>ngn<>u vorn

Sreuslnaeni'ielitsn
einst unct jstit

In iì 11?3 izsriciiist ciie «I^lll» von
cisr Isrztörung cis; lrsn-özizciisn vortsz
Orsciour zur OIsns ciurcii ciis cisutzciis
58 unci ciis sntzst-Iiciis Vsrniciitung
cisr gsn?sn ksvölicsrung von stws LOO

Zssisn. vsr tür cisn ciortigsn iZs-iric ?u-
ztsnciigs Osnsrsi zsi üizsr cisn «Vor-
isil» sntzst^t gswszsn, ciis 88 iistts
oiins ksistil geiisncislt, unci sukzsrcism
zsi cisz -srztörts Dort cisz Ooisr sinsr
«Vsrwsciizlung» gswszsn, cis sin sn-
cisrsz, in cisr sisiis lisgsncisz »ort
«gsmsint» gswszsn zsi.

5o wsit cisr sutlisntizciis kericiit.
Im letzten Wslticrisg waren Orsusi-

naciirictiten ott ^uzgsvurtsn cisr r'iisn-
tszis, ciis von cisn Istzsciisn l.ügsn
gsztratt wurcisn.

Im jetzigen Xrisg zinci Orsusinscii-
riciitsn ösrictits von Istzsciisn, ciis z:u

sriincisn icsins k'tisntszis suzrsiciisn
würcis. >-- V^-

lotsl
t-Isuts izt siis; totsl /^sn iiört

unci Iiszt vom totslsn linzst?, vom tots-
lsn Xrisg, von totaler Vsrniciitung.
Wirci woiil sucii einmal sin totaler lris-
cisn snizrsciisn ?i--icâ,c,

vVoelienmekbliek
In psriz wurcis Icürilicii sut sinsr ^uic-

tion sin 8tiIIsosn iür 50V()(Z lrsnlcsn
vsricautt. Osz izt visi - - unci wsnig im

Vsrglsicii ?u cism, wsz ciis Wsit an
/Vìsnzciisn unci /vîstsrisl izszsiiit, um
cisrsinît ztill Isizsn ?u Icönnsn. <srsc,ö5

Lin spritniMr kenclsi.».,

ein 8«lir beliebter VsIIiser

Kerker èì Lo., >7i/einl.sncilunß,

I.»nsm»u (kern) 1?elekon 514
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